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Aktenzeichen: 131-9/115/2-2026 Seefeld, am 29.09.2026 
 
Neubau eines Unterstellplatzes auf Grundstück Nr. 447/7 in EZ 1344, KG Seefeld  
 
 

Gelegenheit  
zur Akteneinsicht und Stellungnahme 

 
 
Der Tourismusverband Seefeld, Bahnhofplatz 115, 6100 Seefeld in Tirol, hat mit Eingabe vom 28.07.2026 
bei der Gemeinde Seefeld um die baubehördliche Genehmigung für den Neubau eines Unterstellplatzes 
auf Grundstück Nr. 447/7 in EZ 1344, KG Seefeld, angesucht. 
 
Baubeschreibung: 
Es ist geplant, auf dem Bauplatz einen eingeschossigen Unterstellplatz mit einem Technikraum zu errichten. 
Der Baukörper wird in Stahlbetonbauweise ausgeführt, ist an der Nord-, Ost- und Südseite geschlossen 
und an der West- beziehungsweise Südwestseite offen. Die Nutzfläche beträgt insgesamt 315,07m², davon 
entfallen 312,32m² auf den Unterstellplatz und 2,75m² auf den Technikraum. Die bebaute Fläche beträgt 
350,00m². 
Das Gebäude wird mit 3° beziehungsweise 44° geneigten Pultdächern mit Bitumendachhaut eingedeckt. 
Der Höhenbezugspunkt ±0,00 entspricht 1.181,70m ü.A. 
 
Gemäß § 32 Abs. 1 Tiroler Bauordnung 2022 - TBO 2022, kann die Behörde, eine Bauverhandlung 
durchführen, wenn dies insbesondere im Hinblick auf die Art oder Größe des betreffenden Bauvorhabens, 
die Anzahl der im Verfahren beizuziehenden Sachverständigen oder die Anzahl der Parteien und 
Beteiligten notwendig ist.  
 
Ob eine Bauverhandlung durchgeführt wird oder nicht, stellt die TBO 2022 in das ausschließliche Ermessen 
der Behörde. Im gegenständlichen Fall wird auf eine mündliche Verhandlung auf Grund der Art und Größe 
des Bauvorhabens verzichtet. 
 
Gemäß § 45 Abs. 3 Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz 1991 – AVG, BGBl. Nr. 51/1991 idgF, sind 
Parteien vom Ergebnis der Beweisaufnahme in Kenntnis zu setzen. 
 
Hiermit erhalten sie nun die Gelegenheit, binnen einer Frist von zwei Wochen ab Zustellung dieser 
Verständigung in die diesbezüglichen Einreichunterlagen einzusehen und eine schriftliche Stellungnahme 
abzugeben. Sollten Sie von diesem Recht in der gesetzten Frist keinen Gebrauch machen, wird das 
Verfahren ohne Ihre weitere Anhörung fortgesetzt und abgeschlossen werden. 
 
Die Einreichunterlagen liegen im Gemeindeamt Seefeld (Bauamt) zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme 
auf. Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, sowie am Montag und 
Donnerstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
 
F.d.R.d.A. 
Sekretariat Bauamt - Lisa-Marie Frisch 

Die Bürgermeisterin 
Andrea Neuner 

 
 
 


